
 
GR Dr. Philipp Hofer     18.01.2016 

F R A G E S T U N D E 
 

an Stadtrat Mag.(FH) Mario Eustacchio 
 

am 21.01.2016 

Betr.: Radabstellplätze in der Humboldtstrasse  
 
 
Sehr geehrter Herr Stadtrat Mag.(FH) Mario Eustacchio! 
 
Seit Anfang Jänner 2016 sind vor dem Haus Humboldtstrasse 12 sowie gegenüber - an der 
Ecke Peinlichgasse, vor dem Haus Humboldtstrasse 11 - zwei neue Rad-abstellplätze 
entstanden. An der Ecke Peinlichgasse wurde im Anschluss an die Blaue Zone der Bereich 
mit 4 neuen Radständern bestückt – eine durchaus legitime und sinnvolle Maßnahme. 
Der Radabstellplatz unmittelbar vor dem Haus Humboldtstrasse 12 kostet allerdings in der 
Humboldtstrasse wieder jedenfalls einen Parkplatz der Blauen Zone. 
 
Damit ist nach den Parkplätzen in der Humboldtstrasse Kreuzung Grillparzerstrasse und dem 
Parkplatz in der Humboldtstrasse vor dem Haus Nummer 15 (weiße Markierung mit 2 
Bollern) wieder ein Parkplatz verschwunden. Noch dazu kann man nach den Beobachtungen 
der letzten Wochen sagen, dass einer der beiden neuen Radabstellplätze nicht genutzt wird 
bzw. ein Radabstellplatz mehr als ausreichend wäre. 
Daher ist es keinesfalls einzusehen, dass ein Parkplatz der Blauen Zone in der ohnehin mit 
Parkplätzen schwach ausgestatteten Humboldtstrasse geopfert wird. Besonders zu 
berücksichtigen ist, dass die Anrainer für Ihr Dauerparkticket in der Blauen Zone bezahlen 
müssen und für Räder keine Gebühren eingehoben werden. 
 
Weiters gibt es, bis auf das Haus Humboldtstrasse 12, in den Vorgärten der gesamten 
Strasse Radabstellplätze, in der Wormgasse weitere 2 und in der Peinlichgasse weitere 3 
Radabstellplätze. Die Sperrfläche am Beginn der Wormgasse wäre ebenso geeignet, einen 
Radabstellplatz zu installieren und würde keine Behinderung oder Parkplätze der Blauen 
Zone kosten. 
 
Daher stelle ich an Sie, sehr geehrter Herr Stadtrat Mag.(FH) Mario Eustacchio, folgende 

Frage: 



 
„Aus welchem Grund wurde erneut ein Parkplatz der Blauen Zone in der Humboldt-strasse 
für einen Radabstellplatz, der offensichtlich nicht unbedingt benötigt wird, geopfert?“ 
 
 
 
 
 
 


